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Musterformulierung: So kündigen Sie Ihrem Azubi nach der Probezeit


Sehr geehrte/r Herr/Frau …,

hiermit kündigen wir Ihr Ausbildungsverhältnis fristlos gemäß § 22 Abs. 2 Berufsbildungsgesetz aus folgendem wichtigem Grund:

Am … und am … haben Sie unentschuldigt nicht am Berufsschulunterricht teilgenommen. Daraufhin haben wir Ihnen am … eine Abmahnung ausgehändigt, in der wir Ihnen zu verstehen gaben, dass der Besuch der Berufsschule zum Erreichen des Ausbildungsziels zwingend erforderlich ist. Am … sowie am … sind Sie nochmals ohne Angabe von Gründen dem Berufsschulunterricht ferngeblieben. Da-raufhin haben wir Sie am … erneut schriftlich abgemahnt und auf die Gefahr einer Kündigung hinge-wiesen. Nachdem auch diese Abmahnung fruchtlos geblieben ist und Sie am … wieder unentschuldigt in der Berufsschule gefehlt haben, sehen wir uns leider zur Kündigung gezwungen.

Wir weisen darauf hin, dass Sie zur Vermeidung von Nachteilen beim Bezug von Arbeitslosengeld verpflichtet sind, sich unverzüglich bei der Agentur für Arbeit Arbeit suchend zu melden und sich in angemessener Weise selbst um eine Anschlussbeschäftigung zu bemühen.


Mir freundlichen Grüßen						 

...							
(Unterschrift Arbeitgeber) 				
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